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 Beerensaft 
 

 

 

Liebe Gemeinde, 

 

normalerweise interessiert es kleine Kinder herzlich wenig, was die Eltern beruflich so alles machen. Auch 

mit meinen Kindern war dies das gleiche, doch ein Aspekt meiner Arbeit lag ihnen am Herzen, denn dann 

kam ich mit selbst gemachten Beerensaft nach Hause. 

Und die Geschichte geht so. Eines Tages rief mich eine Frau an, ob ich zu ihrer Mutter kommen könnte um 

mit ihr Hausabendmahl zu feiern. Wir machten einen Termin aus und ich notierte mir die Daten. Dann nahm 

ich eine Landkarte meiner weit verzweigten Diasporagemeinde zur Hand und suchte „Fischöd“. Als ich nach 

längerem Suchen immer noch nicht fündig war, beschloss ich, einen Kirchenvorsteher aus diesem Gemein-

deteil anzurufen. Doch auch ihm war unbekannt, wo diese Einöde liegt, doch er gab mir den heißen Tipp bei 

der politischen Gemeinde anzurufen. Nachdem ich dort mit mehreren Mitarbeiterinnen gesprochen hatte, 

konnte mir endlich jemand erklären, wie Fischöd zu finden war. Und so konnte ich dann mit der alten Dame 

Hausabendmahl feiern. Das Reden fiel ihr schwer und ebenso das Gehen. Da sie die einzige evangelische 

Christin auf dem ganzen Hof war, hatte sie auch keine Möglichkeit unsere Gottesdienste zu besuchen. So 

war ich dann alle paar Monate bei ihr auf dem Hof. Jedes mal freute sich die alte Dame und zum Abschied 

bekam ich von ihrer Tochter immer eine Flasche hausgemachten Beerensaftes und eine kleine Spende für 

unsere Gemeinde.  
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Eines Tages zu Hause, es war wohl beim Mittagessen, erzählte ich von der nächsten Beerdigung, die an-

stand. Im Laufe des Gespräches stellten meine Kinder fest, dass es die Dame war, von deren Tochter sie 

immer den Beerensaft bekommen hatten. Da waren dann selbst meine Kinder traurig über den Tod einer 

Frau, die sie sonst nicht kannten, weil es ja ab jetzt keinen Beerensaft mehr geben würde!  

 

Und die Moral von der Geschicht´? Wir haben zwar ein wunderbares Hausabendmahlsgerät (Abbildung im 

Gemeindebrief Nr. 27) aber es wird nicht genutzt! Und mit dieser kleinen Geschichte, möchte ich Mut ma-

chen, dies zu ändern! Ich kann mir vorstellen, dass es einige Mitchristen gibt, die gerne wieder einmal das 

Abendmahl feiern würden, aber aus unterschiedlichen Gründen unsere Kirche nicht mehr besuchen können 

und lieber einen Gottesdienst am Fernsehen verfolgen. 

Zum Schluss sei noch erwähnt, dass unser Abendmahlsgerät für den Gottesdienst jetzt komplett ist. Inzwi-

schen ist auch die neue Hostiendose und Patene (das Teil auf dem die Hostien gereicht werden) angekom-

men und an Weihnachten in der schlichten, vorgeschlagenen Form eingeweiht worden. Allen Spenderinnen 

und Spendern sei herzlicher Dank gesagt! Ich hoffe, dass diese Abendmahlsgerät einmal genauso alt wird 

wie das für das Hausabendmahl (über 350 Jahre) und damit noch Generationen von Hohenstädtern zum 

Segen gereicht. 

Ihr   

                                
     G. Pilhofer 

 

                 

 



Zur Passionszeit 
 
 
 
 
 
Der einsame Christus 
 
Wachet und betet mit mir! 
Meine Seele ist traurig 
bis an den Tod. 
Wachet und betet 
mit mir! 
Eure Augen sind voll Schlafes – 
könnt ihr nicht wachen? 
Ich gehe, 
euch mein Letztes zu geben – 
und ihr schlaft… 
Einsam stehe ich unter Schlafenden, 
einsam vollbring ich 
das Werk meiner schwersten Stunde. 
Wachet und betet mit mir! 
Könnt ihr nicht wachen? 
Ihr alle seid in mir, aber in wem bin ich? 
Was wisst ihr von meiner Liebe, 
was wisst ihr vom Schmerz meiner Seele? 
O einsam! einsam! 
Ich sterbe für euch – 
und ihr schlaft! 
Ihr schlaft! 
 
(Christian Morgenstern) 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Passionsandachten 
 
 
 
Auch in diesem Jahr möchten wir Sie wieder in besonderer Weise die Passion Jesu bedenken. 
Es findet deshalb am Freitag, den 12. März um 19:30 Uhr im Gemeindehaus eine 
ökumenische und am Freitag, den 26. März um 19:30 Uhr eine musikalische  
Passionsandacht statt. 
Dazu laden wir Sie recht herzlich ein. 
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Unsere Konfirmanden 
 
 
 
Am Palmsonntag, den 04. April 2004 sollen in unserer Gemeinde konfirmiert werden: 
Bettina Böhm, Lisa Endner, Benjamin Karg, Franziska Karg, Julia Lang, Maria Liebegott, Daniela
Loos, Mathias Näther, Jessica Rossner. 
 
 
 
 
 

Kindergarten am Lichtenstein 
 
 

          �

�

�



Gruppen und Kreise  
 
 
 
Seniorennachmittag 
 
 19. Februar  -  
 18. März  -  
  
Ansprechpartnerin: Frau Juliane Hartmann, Tel.: 84 11 
 
 
 
Minitreff 
 
immer montags von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr – auch in den Ferien 
 
Ansprechpartnerin: Frau Elisabeth Matthes, Tel.: 91 63 66 
 
 
 
Posaunenchor 
 
jeden Donnerstag 20:00 Uhr 
 
Jungbläserprobe 
jeden Donnerstag 19:00 Uhr 
 
Ansprechpartner: Frau Ilse Böhm, Tel.: 15 94 
 
 
 
 
Singkreis 
 
 
immer mittwochs um 20:00 Uhr 
 
Ansprechpartnerin: Frau Susanne Pflaumer, Tel.: 86 20 
 
 
 
 
 
 
Kindergottesdienst 
 
immer Sonntags um 9.30 Uhr im Gemeindehaus ( Siehe auch „Unsere Gottesdienste’“ auf S. 4) 
 
 
Wir freuen uns immer, wenn neue Kinder kommen und auch Jugendliche oder 
Erwachsene, die den Gottesdienst besuchen oder sogar mitgestalten wollen. 
 
Ansprechpartnerin: Pia Nürnberger, Tel.: 09154 914272 ( ab 20:00 Uhr ) 
 



Einladung 
 
 

 
 
 

Krippenspiel 
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Einladung 
 
 
Wir laden ganz herzlich ein zum ökumenischen 
 
Weltgebetstag 
am Freitag, den 5. März 2004 um 19:30 Uhr im Gemeindehaus 
Hohenstadt 
 
Die Weltgebetstagesordnung, nach der an diesem Tag in mehr als 
170 Ländern Gottesdienst gefeiert wird, stammt diesmal aus 
Panama. 
Evangelische und katholische und Frauen, die selbst die 
politischen und sozialen Veränderungen in ihrem Land hautnah 
erlebt haben, bitten uns, miteinander um Versöhnung zu beten. 
  
Nach dem Gottesdienst möchten wir Sie zu einem gemütlichen 
Beisammensein einladen.  
Ihr Vorbereitungsteam 
 
 
 

Vereinsvielfalt 
�

�

�

�

 



Unsere Gottesdienste 
 
 
 
 
 
 
 
Sonntag, 01. Februar (LetzterSonntag nach Epiph.) 
  9:30 Uhr Gottesdienst mit Feier des Abendmahls 
  9:30 Uhr Kindergottesdienst 
18:00 Uhr          Sonntagabendkirche in Pommelsbrunn 
 
Sonntag, 08. Februar (Septuagesimä) 
  9:30 Uhr  Gottesdienst  
  9:30 Uhr  Kindergottesdienst  
 
Sonntag, 15. Februar (Sexagesimä) 
  9:30 Uhr Gottesdienst 
  9:30 Uhr Kindergottesdienst 
 
Sonntag,    22. Februar (Estomihi) 
  9:30 Uhr  Gottesdienst  
  9:30 Uhr Faschingskindergottesdienst 
 
Sonntag, 29. Februar (Invokavit) 
  9:30 Uhr Gottesdienst 
  9:30 Uhr Kindergottesdienst 
     
Freitag,    05. März  
19:30 Uhr Weltgebetstag  
 
Sonntag, 07. März (Reminiszere) 
  9:30 Uhr Gottesdienst mit Feier des Abendmahls 
  9:30 Uhr Kindergottesdienst 
18:00 Uhr Sonntagabendkirche in Eschenbach 
 
Freitag, 12. März  
19:30 Uhr Ökumenische Passionsandacht  
 
Sonntag,  14. März (Okuli) 
  9:30 Uhr Gottesdienst 
  9:30 Uhr Kindergottesdienst 
 
Sonntag,  21. März (Lätare) 
  9:30 Uhr Gottesdienst 
  9:30 Uhr Kindergottesdienst 
 
Freitag,  26. März 
19:30 Uhr Musikalische Passionsandacht 
 
Sonntag, 28. März (Judika) 
  9:30 Uhr  Gottesdienst 
  9:30 Uhr  Kindergottesdienst 
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Freud und Leid in der Gemeinde 
 
 

 

Die Monatssammlung im Februar wird erbeten für ,,Fastenopfer’’ 
Im März für das Diakomische Werk 
 
Unseren Gemeindebrief „Unsere Kirche in Hohenstadt“, der alle zwei Monate 
erscheint,  erhalten Sie kostenlos. Ihre Gabe an die Gemeindehelferinnen, die in den 
roten Sammelkarten eingetragen wird,  kommt dem Zweck der jeweiligen 
Monatssammlung zugute.   

 
 
   

 
 
 
  
   
 

Monatsspruch im März 2004 

Monatsspruch im Februar 2004 



 Geburtstage 

 
 
Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag und wünschen Gottes Segen! 
 

 
 
   
         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Namen – Anschriften – Konten 
 
Evang.-Luth. Pfarramt Hohenstadt, Adlerstr. 12, 91224 Pommelsbrunn, Tel. 09154/8145  
E-Post: pfarramt@ev-kirche-hohenstadt.de 
Aktuelles und den Gemeindebrief finden sie auch unter: www.ev-kirche-hohenstadt.de 
Raiffeisenbank Hersbruck Konto-Nr. 2600161 (BLZ 76061482) 
Pfarrer: Georg Pilhofer,  Adlerstr. 12, Tel. 09154/8145 
Pfarramtssekretärin:Manuela Fliege, Am Wald 5, Tel.09154/8742 pr. 
    Bürozeit: Freitag von 8.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Kirchenpfleger: Hans Brunner, Wagnersgasse 9, Tel. 09154/8291 
Vertrauensfrau: Irmgard Konias, Hallplatz 4, Tel. 09154/8263 
Mesnerin: Christine Nürnberger, Rehbühlstr. 25, Tel. 09154/8294 
Diakoniestation: Adlerstr. 9,  Tel. 09154/1415 
Kindertagesstätte: Am Lichtenstein, Tel. 09154/1464 
                               Kindergarten.lichtenstein@freenet.de 
Herausgeber: Evang.-Luth. Pfarramt Hohenstadt, Adlerstr. 12 
Redaktion: Pfr. G. Pilhofer,  F. Lüdel, M. Meck 

 

 

 

 
 

 
  

 
 

 

 

 

 
 

In der Regel gratuliert Ihnen der Pfarrer persönlich.. Wir bitten um Verständnis, daß der 

Besuch meist nachträglich erfolgt.  

Markus 13, 31 
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